
 

 
 
 
 

Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

 
über die Sitzung des Stadtrates vom 

05.06.2025 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Bürgermister Ansgar Mertens 
 
 
 
Sitzungsort: Kapitelsaal der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 Lüdinghausen  
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende:  20:05 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Stadtrat beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 

 1. Einwohnerfragestunde 
Vorlage: Stb./370/2025 

 2. Änderung der Satzung für den Seniorenbeirat der Stadt Lüdinghausen v. 18.06.1999 in 
der Fassung der 2. Änderung vom 04.02.2010 
Vorlage: FB 5/188/2025 

 3. Änderung der Geschäftsordnung für den Seniorenbeirat der Stadt Lüdinghausen 
Vorlage: FB 5/189/2025 

 4. Bebauungsplan "Felizitas-Kirche" (3. Änderung) - Aufstellungsbeschluss 
Vorlage: FB 3/036/2025 

 5. Bebauungsplan "Baumschulenweg-Ost" / 28. Änderung des FNP - Satzungsbeschluss 
Vorlage: FB 3/039/2025 

 5.1. Bebauungsplan "Baumschulenweg-Ost" / 28. Änderung des FNP - Satzungsbeschluss 
Vorlage: FB 3/039/2025/1 

 6. Mögliche Weiternutzung der Eisenbahnbrücke 45 N über den Dortmund-Ems-Kanal 
Vorlage: Stb./374/2025 

 7. Klimaschutzfonds, hier: Beschluss zur 1. Erweiterung des Förderprogramms 
Vorlage: FB 3/040/2025 

 8. Abfallsammlung und -beförderung in der Stadt Lüdinghausen 
hier: Gemeinsame europaweite Ausschreibug der Entsorgungsleistungen durch die 
Städte und Gemeinden des Kreises Coesfeld (Leistungsbeginn ab 01.01.2027) 
Vorlage: FB 3/041/2025 

 9. Verkauf von Gesellschaftsanteilen der Regionalverkehr Münsterland GmbH (RVM) an die 
Grevener Verkehrs GmbH 
Vorlage: Stb./371/2025 

 10. Änderung des Gesellschaftsvertrages der Verkehrsbetrieb Kipp GmbH 
Vorlage: Stb./372/2025 

 11. Änderung des Gesellschaftsvertrages der Westfälischen Verkehrsgesellschaft mbH (WVG) 
Vorlage: Stb./373/2025 

 12. Kauf- und Abtretungsvertrag über Geschäftsanteile zwischen Westfälische 
Verkehrsgesellschaft mbH (WVG) und Verkehrsgesellschaft Kreis Unna mbH (VKU), 
Änderung Gesellschaftsvertrag WVG 
Vorlage: Stb./375/2025 

13.Neu Bebauungsplan "Wilhelmstraße-Ostwall" (11. Änd.) - Aufstellungsbeschluss und 
Offenlagebeschluss 
Vorlage: FB 3/046/2025 

14.Neu Mitteilungen 
15.Neu Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

16.Neu Grundstücksangelegenheiten 
Vorlage: FB 2/452/2025 

17.Neu Ludgerischule; Tüllinghofer Straße 16b, Lüdinghausen: Ersatzneubau und Sanierung - 
hier: Auftragsvergabe über Außenanlagen 2. BA 
Vorlage: FB 6/085/2025 

18.Neu Ludgerischule; Tüllinghofer Straße 16b, Lüdinghausen: Ersatzneubau und Sanierung - 
hier: Auftragsvergabe über Abbruch- u. Entsorgungsarbeiten 
Vorlage: FB 6/086/2025 
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 19.Neu Mitteilungen 
 20.Neu Anfragen 
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Öffentlicher Teil: 
 
Bürgermeister Mertens weist auf die Erweiterung der Tagesordnung zum Tagesordnungspunkt 
13 neu „Bebauungsplan “Wilhelmstraße-Ostwall“ (11.Änd.) – Aufstellungsbeschluss und 
Offenlagebeschluss“ hin. 
 
Stv. Grundmann beantragt den oben genannten Tagesordnungspunkt von der Tagesordnung 
abzusetzen. 
 
Herr Otto erläutert die Besonderheit des Tagesordnungspunktes in Hinblick auf die 
Förderkulisse und der damit verbundenen knappen Fristen. Zudem erklärt Herr Otto auf 
Nachfrage von Stv. Kleinert die erforderlichen Beteiligungszeiten und verdeutlicht die 
Kurzfristigkeit.  
 
An der Debatte zur Tagesordnung beteiligen sich zudem Stv. Möllmann, Stv. Schäfer und Stv. 
Gernitz.  
 
Bürgermeister Mertens ruft den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Abstimmung 
auf.  
 
I. Beschluss: 
 
Der Tagesordnungspunkt 13 neu „Bebauungsplan “Wilhelmstraße-Ostwall“ (11.Änd.) – 
Aufstellungsbeschluss und Offenlagebeschluss“ wird von der Tagesordnung genommen.  
 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 24 
Enthaltungen: 2 
  

 
TOP  1) Einwohnerfragestunde 

Vorlage: Stb./370/2025 
 

 
Ein Bürger setzt sich für den Erhalt der Eisenbahnbrücke N45 über den Dortmund-Ems-Kanal 
ein und bittet das Gremium um Unterstützung. 
 
 
TOP  2) Änderung der Satzung für den Seniorenbeirat der Stadt Lüdinghausen v. 

18.06.1999 in der Fassung der 2. Änderung vom 04.02.2010 
Vorlage: FB 5/188/2025 
 

I. Beschluss: 
 
Der Rat beschließt die Änderung der Satzung des Seniorenbeirats unter Berücksichtigung der 
im Ausschuss für Gesellschaft, Ordnungswesen und Sport am 03.06.2025 empfohlenen 
Änderungen.  
 

-einstimmig- 
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TOP  3) Änderung der Geschäftsordnung für den Seniorenbeirat der Stadt 
Lüdinghausen 
Vorlage: FB 5/189/2025 
 

I. Beschluss: 
 
Der Rat stimmt der Änderung der Geschäftsordnung des Seniorenbeirats unter 
Berücksichtigung der im Ausschuss für Gesellschaft, Ordnungswesen und Sport am 03.06.2025 
empfohlenen Änderungen zu. 
 

-einstimmig-  
 
 
TOP  4) Bebauungsplan "Felizitas-Kirche" (3. Änderung) - Aufstellungsbeschluss 

Vorlage: FB 3/036/2025 
 

Stv. Gernitz erklärt, dass die SPD-Fraktion das beabsichtigte Projekt im Bebauungsplangebiet 
begrüße.  
 
I. Beschluss: 
 
Der Rat beschließt die Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungsplans „Felizitas-Kirche“ 
nach § 2 Abs. 1 BauGB im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB. 
 

-einstimmig- 
 
 
TOP  5) Bebauungsplan "Baumschulenweg-Ost" / 28. Änderung des FNP - 

Satzungsbeschluss 
Vorlage: FB 3/039/2025 
 

TOP  5.1) Bebauungsplan "Baumschulenweg-Ost" / 28. Änderung des FNP - 
Satzungsbeschluss 
Vorlage: FB 3/039/2025/1 

 
Bürgermeister Mertens ruft den Tagesordnungspunkt auf und übergibt das Wort an Herrn 
Otto, der die Sitzungsvorlage erläutert. 
 
Auf Nachfrage von Stv. Schäfer bestätigt Bürgermeister Mertens, dass die vorliegenden 
Einwände bereits in der Vergangenheit beraten worden seien. Stv. Schäfer begrüßt das 
geplante Vorgehen.  
 
Stv. Holz erläutert, dass die im Plan festgesetzte Einfriedung entlang der südlichen 
Grenzlage der Wohngrundstücke mit dem Wald als begrünter und geschlossener Zaun 
ausgeführt werden solle, um das Betreten der Fläche wirksam zu unterbinden. Die Sicherung 
dieser Ausführung sowie die Übernahme der Kosten durch die zukünftigen 
Grundstückseigentümer solle in den noch zu schließenden privatrechtlichen Vereinbarungen 
zwischen Stadt und Grundstückskäufern erfolgen. Zudem solle die Errichtung einer 
geschlossenen Zaunanlage auf beiden Seiten des landwirtschaftlichen Weges in der Mitte des 
Quartiers erfolgen.  
 
Herr Otto erläutert in diesem Zusammenhang die erforderlichen artenschutzrechtlichen 
Maßnahmen in diesem Gebiet.  
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Stv. Gernitz erklärt, dass die SPD-Fraktion dem Beschlussvorschlag nicht zustimmen werde.  
 
Stv. Grundmann erklärt, dass seine Fraktion aufgrund der geringen Bebauungsdichte nicht 
zustimmen werde.  
 
Stv. Kleinert beantragt eine Sitzungsunterbrechung. Bürgermeister Mertens unterbricht die 
Sitzung von 18:34 Uhr bis 18:39 Uhr.  
 
Stv. Holz verdeutlicht, dass seine Ausführung keine Änderung des Beschlussvorschlages 
beabsichtige, sondern lediglich zu Protokoll gegeben werden solle. 
 
I. Beschluss: 
 

1. Der Rat beschließt, den Abwägungsvorschlägen der Verwaltung zur 28. Änderung des 
FNP zur frühzeitigen Beteiligung gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB, zur 
öffentlichen Auslegung gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB sowie zur erneuten 
Offenlage gem. § 4a Abs. 3 BauGB zu folgen. 

 
Ja-Stimmen: 21 
Nein-Stimmen: 11 
Enthaltungen: 0 

 
2. Der Rat beschließt, den Abwägungsvorschlägen der Verwaltung zum Bebauungsplan 

„Baumschulenweg-Ost“ zur frühzeitigen Beteiligung gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 
BauGB und zur öffentlichen Auslegung gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB zu 
folgen. 

 
Ja-Stimmen: 21 
Nein-Stimmen: 11 
Enthaltungen: 0 

 
3. Der Rat beschließt die 28. Änderung des Flächennutzungsplans. 

 
Ja-Stimmen: 21 
Nein-Stimmen: 11 
Enthaltungen: 0 

 
 

4. Der Rat beschließt den Bebauungsplan „Baumschulenweg-Ost“ inkl. der 
Begründungen und des Umweltberichts als Satzung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB. 

 
Ja-Stimmen: 21 
Nein-Stimmen: 11 
Enthaltungen: 0 

 
 
TOP  6) Mögliche Weiternutzung der Eisenbahnbrücke 45 N über den Dortmund-Ems-

Kanal 
Vorlage: Stb./374/2025 
 

Stv. Vogel betont, dass die Brücke erhaltenswert sei und weitere Informationen zur 
möglichen Weiternutzung zur Verfügung gestellt werden sollen. 
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Stv. Gernitz äußert sich positiv über den Erhalt der Brücke und merkt an, dass die 
Eigentumsverhältnisse der angrenzenden Grundstücke berücksichtigt werden sollen.  
 
Stv. Schäfer spricht sich aus finanziellen Gründen gegen den Beschlussvorschlag aus.  
 
An der Diskussion über den Erhalt der Brücke beteiligen sich Stv. Möllmann und Stv. 
Grundmann. 
 
Stv. Holz erinnert an den bestehenden Planfeststellungsbeschluss. 
 
I. Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit der DB Netz AG und der Wasser- und 
Schifffahrtsverwaltung des Bundes über eine mögliche Weiternutzung der 
Eisenbahnbrücke 45 N über den Dortmund-Ems-Kanal zu beraten und dem zuständigen 
Fachausschuss bis möglichst Q2/2026 eventuelle Varianten vorzustellen. 
 

Ja-Stimmen: 28 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltungen: 1 
  

 

 
TOP  7) Klimaschutzfonds, hier: Beschluss zur 1. Erweiterung des Förderprogramms 

Vorlage: FB 3/040/2025 
 

 
I. Beschluss: 
 
Der Rat beschließt den Vorschlag der Verwaltung zur Erweiterung des Förderprogramms. 
 

-einstimmig- 
 
 
TOP  8) Abfallsammlung und -beförderung in der Stadt Lüdinghausen 

hier: Gemeinsame europaweite Ausschreibug der Entsorgungsleistugnen 
durch die Städte und Gemeinden des Kreises Coesfeld (Leistungsbeginn ab 
01.01.2027) 
Vorlage: FB 3/041/2025 
 

Stv. Gernitz teilt mit, dass er den Beschlussvorschlag begrüße.  
 
I. Beschluss: 

 
Der Stadtrat stimmt dem Abschluss der in der Anlage beiliegenden öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung zu und beauftragt den Kreis Coesfeld mit der Einholung der erforderlichen 
Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde.  
 

-einstimmig- 
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TOP  9) Verkauf von Gesellschaftsanteilen der Regionalverkehr Münsterland GmbH 
(RVM) an die Grevener Verkehrs GmbH 
Vorlage: Stb./371/2025 
 

I. Beschluss: 

 

1. Der Rat der Stadt Lüdinghausen stimmt dem Verkauf von Gesellschaftsanteilen an der 
Regionalverkehr Münsterland GmbH (RVM) i. H. v. 2,502 % durch den Kreis Steinfurt 
an die Grevener Verkehrs GmbH (GVG), ein 100%iges Tochterunternehmen der Stadt 
Greven, zu. 

2. Der Rat der Stadt Lüdinghausen ermächtigt die Vertreter in den Gremien der RVM, 
den zur Umsetzung der Anteilsübertragung erforderlichen Beschlüssen zuzustimmen 
und notwendige Maßnahmen zu ergreifen. 

3. Etwaigen Änderungen an dem vorgenannten Vertrag, die sich im Rahmen des 
Anzeigeverfahrens bei der Bezirksregierung nach § 115 Abs. 1 lit. c) GO ergeben, wird 
zugestimmt. 

 

-einstimmig- 
 
 
TOP  10) Änderung des Gesellschaftsvertrages der Verkehrsbetrieb Kipp GmbH 

Vorlage: Stb./372/2025 
 

I. Beschluss: 

 
1. Der Stadtrat stimmt den in der Anlage vorgeschlagenen Änderungen des 

Gesellschaftsvertrages der Verkehrsbetrieb Kipp GmbH zu.  
 

2. Der Stadtrat weist die Vertreterinnen und Vertreter der Stadt Lüdinghausen in der 
Gesellschafterversammlung der Regionalverkehrsgesellschaft Münsterland GmbH an, 
den zur Änderung des Gesellschaftsvertrages der Verkehrsbetrieb Kipp GmbH 
erforderlichen Beschlüssen zuzustimmen.  

 
3. Etwaigen Änderungen an dem Gesellschaftsvertrag, die sich im Rahmen des 

Anzeigeverfahrens bei der Bezirksregierung nach § 115 GO NRW ergeben, wird 
zugestimmt. 

 
-einstimmig- 

 
 

TOP  11) Änderung des Gesellschaftsvertrages der Westfälischen Verkehrsgesellschaft 
mbH (WVG) 
Vorlage: Stb./373/2025 
 

I. Beschluss: 

 
1. Der Stadtrat stimmt den in der Anlage vorgeschlagenen Änderungen des 

Gesellschaftsvertrages der Westfälischen Verkehrsgesellschaft mbH zu. 
 

2. Der Stadtrat weist die Vertreterinnen und Vertreter der Stadt Lüdinghausen in der 



 

 

9  
 

 
 
 

Gesellschafterversammlung der Regionalverkehrsgesellschaft Münsterland GmbH an, 
den zur Änderung des Gesellschaftsvertrages der Westfälischen Verkehrsgesellschaft 
mbH erforderlichen Beschlüssen zuzustimmen. 
 

3. Etwaigen Änderungen an dem Gesellschaftsvertrag, die sich im Rahmen des 
Anzeigeverfahrens bei der Bezirksregierung nach § 115 GO NRW ergeben, wird 
zugestimmt. 

 
-einstimmig- 

 
 
TOP  12) Kauf- und Abtretungsvertrag über Geschäftsanteile zwischen Westfälische 

Verkehrsgesellschaft mbH (WVG) und Verkehrsgesellschaft Kreis Unna mbH 
(VKU), Änderung Gesellschaftsvertrag WVG 
Vorlage: Stb./375/2025 
 

I. Beschluss: 

 
1. Der Stadtrat stimmt dem Abschluss des Kauf- und Abtretungsvertrages über 

Geschäftsanteile der VKU an WVG und damit der Veräußerung und des Erwerbs der 
Geschäftsanteile von VKU auf WVG selbst zu und weist den Vertreter der Stadt in der 
Gesellschafterversammlung der Regionalverkehr Münsterland GmbH an, 
entsprechenden Beschlüssen zuzustimmen.  
 

2. Der Kreistag stimmt den Änderungen des Gesellschaftsvertrages der Westfälischen 
Verkehrsgesellschaft mbH gemäß Anlage 2 zu und weist den Vertreter der Stadt in 
der Gesellschafterversammlung der Regionalverkehr Münsterland GmbH an, 
entsprechenden Beschlüssen zuzustimmen. 
 
   Etwaigen Änderungen an dem Gesellschaftsvertrag, die sich im Rahmen des 
Anzeigeverfahrens bei der Bezirksregierung nach § 115 GO NRW ergeben, wird 
zugestimmt. 

 
-einstimmig- 

 
 
TOP  13 neu) Bebauungsplan "Wilhelmstraße-Ostwall" (11. Änd.) - Aufstellungsbeschluss 

und Offenlagebeschluss 
Vorlage: FB 3/046/2025 
 

Stv. Schäfer fragt nach, warum der Betrieb von Ferienwohnungen und Hotels im 
Bebauungsplan nicht ausgeschlossen sei. Herr Otto erklärt, dass aufgrund der Förderkulisse 
nur ein Apartmenthaus für Auszubildende gebaut werden könne, weshalb man sich mit 
weiteren Festsetzungen zurückgehalten habe.  
 
Stv. Schäfer beantragt, dass der Betrieb von Ferienwohnungen und Hotels durch den 
Bebauungsplan ausgeschlossen werden solle.  
 
Herr Otto weist darauf hin, dass auf Antrag und nach Ablauf der Förderfrist (25 Jahre) im 
Einvernehmen mit dem politischen Gremium eine Änderung des Bebauungsplans bzgl. der 
Art der baulichen Nutzung beschlossen werden könne. 
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Stv. Grundmann bringt an, dass er das Projekt begrüße, er jedoch über die Kurzfristigkeit 
sowie die Art und Weise verärgert sei. 
 
Stv. Austrup, Stv. Kleinert, Stv. Draken und Stv. Vogel schließen sich der oben genannten 
Aussage an. 
 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen verlässt daraufhin um 19:12 Uhr die Ratssitzung.  
 
Bürgermeister Mertens erklärt die Problematik, dass der Beschluss notwendig sei um die 
Fördermittel für das Projekt abrufen zu können. Es gehe mit diesem Projekt um das Wohl 
der Stadt und außerdem um eine positive städtebauliche Entwicklung.  
 
Stv. Spiekermann-Blankertz hebt hervor, dass die vorgenannte Kritik berechtigt sei, das 
Projekt jedoch als positiv bewertet. 
 
Herr Otto wiederholt die Dringlichkeit des Beschlusses, da um die Fördermittel abrufen zu 
können, bis Ende August, ein genehmigter Bauantrag bei der Bezirksregierung vorliegen 
müsse. Bürgermeister Mertens unterstützt die Ausführung.  
 
Stv. Gernitz beantragt eine Sitzungsunterbrechung.  
 
Im Einvernehmen mit dem Gremium unterbricht Bürgermeister Mertens die Sitzung von 19:20 
Uhr bis 19:23 Uhr. 
 
Stv. Gernitz schließt sich inhaltlich den Vorrednern an.  
 
Bürgermeister Mertens ruft im Einvernehmen mit dem Gremium den Antrag der FDP-Fraktion 
zur Abstimmung auf. 
 
 
 
I. Beschluss: 

 
Der Stadtrat beschließt, dass die Nutzung von Ferienwohnungen und Hotels im 
Bebauungsplan ausgeschlossen wird. 

-einstimmig- 
 
 
Anschließend ruft Bürgermeister Mertens den Beschlussvorschlag der Verwaltung zur 
Abstimmung auf.  
 
I. Beschluss: 

 
1. Der Rat beschließt die Aufstellung der 11. Änderung des Bebauungsplanes 

„Wilhelmstraße - Ostwall“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB im beschleunigten Verfahren gem. 
§ 13a BauGB.  
 

Ja-Stimmen: 23 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 3 
  

 
2. Der Rat beschließt die Offenlage der 11. Änderung des Bebauungsplanes 
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„Wilhelmstraße - Ostwall“ gemäß §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB. 
 

Ja-Stimmen: 23 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 3 

 
 
TOP  14 neu) 
TOP  13 alt) 
 

Mitteilungen 
 

Herr Epping teilt mit, dass es Ende Mai zu einem Einbruch in der Sekundarschule gekommen 
sei. Hierbei sei sich Zutritt zum Serverraum verschafft worden, sodass zwei Festplatten zu 
Schaden gekommen sind. Die Polizei sei bereits informiert und die Datenträger befinden sich 
zur Datensicherung bei einem externen Dienstleister.  
 
 
TOP  15 neu) 
TOP  14 alt) 

Anfragen 
 
 

 
15.1) Stv. Austrup erkundigt sich, wann die “Grüne-Schleuse“ und die “Patzler-Schleuse“   

instandgesetzt werden. 
 

Frau Trudwig erklärt, dass die “Patzlar-Schleuse“ bereits instandgesetzt worden sei 
und die “Grüne Schleuse“ im Herbst instandgesetzt werden solle. Auf Nachfrage 
erklärt Bürgermeister Mertens, dass das Wasser für die Instandhaltung gestaut werden 
müsse, um ein austrocknen der Stever im Bereich der Burg Vischering zu verhindern 
und den Fischbestand zu schützen. Die Verwaltung sei im engen Austausch mit den 
Umweltbehörden und dem Fischereiverein. 

 
15.2) Stv. Havermeier fragt nach, ob die Videoüberwachung der Sekundarschule Aufschluss 

über den Einbruch geben könne. Herr Epping antwortet, dass die Sichtung zum 
aktuellen Zeitpunkt noch zu keinem Ergebnis geführt habe.  

 
15.3) Auf Nachfrage von Stv. Kaltegärtner erklärt Herr Epping, dass bezüglich des Einbruchs 

in der Sekundarschule ein Unternehmen zur Datenrettung eingeschaltet worden sei. 
 
15.4) Stv. Holz erkundigt sich, wie viele Widersprüche zu den versandten 

Grundsteuerbescheiden eingegangen sein. Herr Heitkamp erklärt, dass ca. 9600 
Bescheide verschickt worden sein und ca. 50 Bescheide Widerspruch eingereicht 
worden sein.  

 
15.5) Stv. Reismann erkundigt sich, welche finanziellen Auswirkungen der Schaden an der 

Sekundarschule haben könne. Bürgermeister Mertens erklärt, dass der Schaden noch 
nicht beziffert werden könne. 

 
15.6) Stv. Gernitz fragt, welche Messungen an der Hans-Böckler-Straße durchgeführt 

worden seien. Herr Otto klärt auf, dass es sich nicht um Vermessungsarbeiten handle, 
sondern eine Verkehrszählung bezüglich des Gewerbegebiets “Westrup“ durchgeführt 
worden sei. 
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Bürgermeister Mertens beendet den öffentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates um 19:34 
Uhr. Daraufhin verlässt die Öffentlichkeit den Sitzungssaal. 
 
 
 
__________________________ _________________________ 
Bürgermeister Ansgar Mertens 
Vorsitzender 

Theresa Südfeld 
Schriftführerin 
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Anwesenheitsliste 
 

zur Sitzung des Stadtrates 
 
der Stadt Lüdinghausen am 05.06.2025 
 
anwesend: 
 

 Bürgermeister 

Mertens, Ansgar  

 CDU-Fraktion 

Austrup, Anke Außer TOP 16 NEU 

Bartsch, Ingeborg  

Borgmann, Julian  

Davids, Christoph Außer TOP 16 NEU 

Focke, Alfred  

Hildebrandt, Sonja  

Holz, Anton  

Kleinert, Matthias  

Möllmann, Bernhard  

Schmidt, Knut Außer TOP 18 NEU 

Schnittker, Alois  

Schotte, Irmgard  

Schulze Uphoff, Theo  

Steinkamp, Lena  

Weiling, Maria  

Zurwonne, Jan  

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Grundmann, Eckart Abstimmung bis einschließlich TOP 12 

Lützenkirchen, Christoph Abstimmung bis einschließlich TOP 12 

Reichmann, Frederike Abstimmung bis einschließlich TOP 12 

Reichmann, Lars Abstimmung bis einschließlich TOP 12 

Stern, Björn Abstimmung bis einschließlich TOP 12 

Vogel, Melanie Abstimmung bis einschließlich TOP 12 
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 SPD-Fraktion 

Gernitz, Niko  

Havermeier, Dirk  

Holtrup, Johanna  

Spiekermann-Blankertz, 
Michael 

 

Vierhaus, Kathrin  

 FDP-Fraktion 

Draken, Daniela  

Reismann, Günter  

Schäfer, Gregor  

 UWG 

Kaltegärtner, Wolfgang  

 von der Verwaltung 

Ackermann, Daniel  

Epping, Dominik  

Heitkamp, Armin  

Helbert, Achim  

Kletzel, Theresa-Katharina  

Südfeld, Theresa  

Trudwig, Ellen  

Otto, Sebastian  

 
 
Entschuldigt: 
 

 CDU-Fraktion 

Höring, Volker  

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Bölke, Gustav  

Brandmeier, Anke  
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